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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

TSV Bassum II : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Schneider beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Bassum II, als Kevin Schneider
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Kevin Schneider, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste von der
TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Neumann / Sadowski waren die Gastgeber
Behrens / Sturm. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Taktik
hatten Franz / Meyer beim 3:0-Erfolg gegen Segelken / Friedemann ab dem ersten Ballwechsel.
Hansemann / Schneider waren in der Partie gegen Hünnekens / Schütte nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum
Daniel Behrens bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcus Neumann ab dem ersten Ballwechsel
und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Karl-Heinz Franz über die 1:3-Niederlage gegen Reiner Segelken hinweggetröstet werden
musste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Torsten Meyer verlor anschließend sein Match gegen Olaf Hünnekens unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 7:11. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Dennis
Hansemann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Carsten Friedemann. Das war
nichts für schwache Nerven. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Kevin Schneider gegen Stefan Sadowski
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Kevin Schneider zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Kaum Chancen hatte indes Sören Sturm beim 7:11, 8:11, 7:
11 gegen seinen Kontrahenten Niklas Schütte und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, nicht gerecht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Das Einzel zwischen
Daniel Behrens und Reiner Segelken endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Karl-Heinz Franz überzeugte im Einzel gegen Marcus Neumann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Lange mit Carsten Friedemann kämpfen musste Torsten Meyer in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Der
Start in die Partie hätte für Dennis Hansemann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Olaf Hünnekens noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. 2 Sätze lang fand Kevin Schneider gegen Niklas Schütte keine
Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 4:11, 11:6, 11:9, 11:8 gewann. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen den
TSV Martfeld, während die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III am 17.03.2023 gegen den FTSV Jahn
Brinkum II antritt.

 Statistik:
 TSV Bassum II

Doppel: Behrens / Sturm 1:0, Franz / Meyer 1:0, Hansemann / Schneider 1:0 
Einzel: D. Behrens 1:1, K. Franz 1:1, T. Meyer 1:1, D. Hansemann 1:1, K. Schneider 2:0, S. Sturm 0:
1 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III
Doppel: Segelken / Friedemann 0:1, Neumann / Sadowski 0:1, Hünnekens / Schütte 0:1 
Einzel: R. Segelken 1:1, M. Neumann 1:1, C. Friedemann 1:1, O. Hünnekens 1:1, N. Schütte 1:1, S.
Sadowski 0:1


